
20.01.2022 

Seite 1 

Brandschutzkonzept

Landesbauordnung Nordrhein-Westfalen (BauO NRW 2018)
In der Fassung vom 21.07.2018  

Zuletzt geändert am 30.06.2021 

Weiterhin sind gültig: 

Musterleitungsrichtlinie  

Brandschutzkonzept: Gebäudeklasse 4

Bauvorhaben  

Bei dem Objekt handelt es sich um ein Mehrfamilienhaus in üblicher fester Bauweise. Im EG fand 
eine Umnutzung statt von Verkaufsfläche in Wohnfläche. 

Bauort, Grundstück  
Gemeinde, Ortsteil 

Straße, Hausnummer 

Bauherr 
Name / Firma Telefon (mit Vorwahl) 

Straße, Hausnummer  PLZ Ort E-Mail

Entwurfsverfasser  
Name / Firma Telefon (mit Vorwahl) 
Karsten Sänger RS-Brandschutztechnik 09132-78 969 - 70 
Straße, Hausnummer 
Hauptstraße  45 

PLZ 
91086 

Ort 
Aurachtal 

E-Mail
info@rs-brandschutztechnik.de

Aufsteller des Brandschutznachweises  
Name / Firma Telefon (mit Vorwahl) 
Karsten Sänger RS-Brandschutztechnik 09132-78 969 - 70 
Straße, Hausnummer 
Hauptstraße  45 

PLZ 
91086 

Ort 
Aurachtal 

E-Mail
info@rs-brandschutztechnik.de
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0. Vorbemerkungen, Grundlagen

0.1 Beschreibung des Bauvorhabens 

Es handelt sich um ein Bestandsgebäude welches aufrund einer Nutzungsänderung EG, von einem 
Ladengeschäft in eine Wohneinheit EG umgenutzt wird. 

Bei dem Objekt handelt es sich um eine in massiver Bauweise ausgeführtes Gebäude. 

Bei dem Objekt handelt es sich um eine Wohnhaus mit EG+3Geschossen als Wohnraum ausgebildet. 

Angaben zur Anzahl der Personen, die die bauliche Anlage nutzen: ca. 15-20 

Angaben zu Brandlasten und eventuellen Brandgefahren: keine nennenswerten. 
Üblicher Wohnbau 
Anfrage vom 13.01.2022 beim 
Eigentümer wurde nicht 
beantwortet 

Angaben zu brandschutztechnischen Abständen des Gebäudes von anderen Gebäuden bzw. Grenzen des 
Baugrundstücks: 
Innerstädtische Bauweise, Abstände werden eingehalten. 

allgemeine Angaben Sicherstellung der bauordnungsrechtlich erforderlichen Rettungswege 
Die Rettungswege und Angriffswege sind gegeben, das Objekt liegt unmittelbar an einer Straße. 

allgemeine Angaben zur Erschließung des Grundstückes bzw. über Zugänge, Zufahrten und 
Bewegungsflächen für die Feuerwehr 
Rettungs.- und Angriffswege für die Feuerwehr sind sichergestellt. 
Anleiterstelle von drei Seiten möglich bzw. nach der HAUS Taktik der Feuerwehren. 

Angaben zum Löschwasserdargebot 
Die Lage ist innerstädtisch und es ist ein kommunalseitig sicherzustellendes Hydrantennetz vorhanden. 
Die Hauptwache der Feuerwehr ******* ist 1,3km entfernt. 
Somit ist eine ausreichende gesetzliche Hilfsfrist sichergestellt. 

0.2 Grundlagen der Bewertung 

Gesetze, Verordnungen, Richtlinien, eingeführte technische Bauvorschriften 
Nach BauO NRW Fassung Juli 2018, zuletzt geändert Dezember 2020 

Bauvorlagepläne, auf die sich der Brandschutznachweis bezieht 
zeichnerischer Nachweis in der Anlage 

0.3 Klassifizierung des Gebäudes gemäß § 2 BauO NRW 2018 

Aufenthaltsräume sind nach § 2 Absatz 7 BauO NRW 2018 Räume, die zum nicht nur vorübergehenden 
Aufenthalt von Menschen bestimmt oder geeignet sind. Angabe der Geschosse, die für Aufenthaltsräume 
bestimmt oder geeignet sind: 
EG: Ehemalige Verkaufsstätte 
+3 Geschosse.
Der ausgebaute Spitzboden dient für die darunterliegende Wohnung als Stauraum und nicht als
Aufenthaltsraum und wird als solcher in diesem Brandschutznachweis nicht als Aufenthaltsraum zugestanden
sondern lediglich als Lagerfläche für Wohnungsübliche Gegenstände. Es dürfen dort keine Gerätschaften
betrieben werden.

Oberirdische Geschosse sind nach § 2 Absatz 5 BauO NRW 2018 solche, deren Deckenoberkanten im Mittel 
mehr als 1,60 m über die Geländeoberfläche hinausragen, im Übrigen sind sie Kellergeschosse. Hohlräume 
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